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25 Jahre Partnerschaft und Solidarität 

Renovabis-Publikation thematisiert zum 

Gründungsjubiläum bleibende Herausforderungen 

 
BERLIN / FREISING.  Zu ihrem Gründungsjubiläum hat Renovabis, die 

Solidaritätsaktion der deutschen Katholiken mit den Menschen in 

Mittel- und Osteuropa, eine Sonderpublikation herausgebracht. 

Die Veröffentlichung wirft nicht nur einen Blick auf die Ent-

wicklung des Hilfswerks und konkrete Projekte. Thematisiert 

werden auch aktuelle Herausforderungen, etwa die Ost-West-

Migration in Europa oder noch andauernde Transformations-

prozesse in den mittel- und osteuropäischen Ländern. Einen 

weiteren Schwerpunkt der 200 Seiten umfassenden Publikation 

bilden die nach dem Ende des Kommunismus möglich gewordene 

kirchliche Aufbrüche und Fragen der Ökumene zwischen den 

Kirchen in Osteuropa.  

Das erste Kapitel richtet den Blick mit fünf Themenbeiträgen zu 

Mittel- und Osteuropa auf zentrale Fragen und Herausforderungen, die 

Renovabis seit ihren Anfängen begleiten: die europäische Integration, 

die mühevolle Transformation der Gesellschaften im Osten Europas, 

die andauernden Migrationsprozesse von Ost nach West. Natürlich 

scheinen die kirchlichen Entwicklungen im Osten Europas nach der 

Wende auf, ebenso die ökumenischen Perspektiven und auch die 

zwischenkirchlichen Beziehungen in Mittel- und Osteuropa. 

Wichtige Wegbereiter, Mitbegründer und Impulsgeber beschreiben in 

einem weiteren Kapitel die Gründungsphase von Renovabis, die 

leitenden, bis heute gültigen Ideen und Grundsätze der Aktion sowie 

die bleibenden Herausforderungen nach 25 Jahren. Um schließlich 

anschaulich zu machen, wie partnerschaftliches Engagement von 

Renovabis inhaltlich umgesetzt wurde, hat das Redaktionsteam um die 

Herausgeber Burkhard Haneke und Christof Dahm konkrete Projekte 

und Initiativen von 1993 bis 2018 zusammengestellt. Darin werden 

der integrale Ansatz von Renovabis und damit das außerordentlich 

breite Spektrum der Projektunterstützungen sichtbar, das von 

kirchlich-pastoralen über sozial-caritative und entwicklungsbezogene 

bis hin zu Bildungs- und Medienprojekten reicht.  

Schließlich kommen in der Festschrift kommen zahlreiche 

Projektpartner zu Wort, ebenso wie Persönlichkeiten, die für die 

Inlandsarbeit von Renovabis wichtig waren und sind. So ist eine 

Sammlung von Zeugnissen, kurzen Erinnerungen und Schlaglichtern 

langjähriger Wegbegleiter und Freunde von Renovabis entstanden.  


